
ersten Auflage, W16€e S16 Van Hove 1ı den Ephemerides Theologicae Lova-
NICNSCS (£1:; 1954, 4532—433) gemacht hat, wurde Rechnung geiragen.

Zusammenfassend annn gesagt werden, dafiß die V1 mıt der Neuver-
öffentlichung dieses ommentars 1NC nützliche Arbeit geleistet haben,
mehr, als S1C sıch Jetz WCN1ISCI auf das „Jus Missionariorum beschränkt haben
und sıch mehr Mühe gegeben haben, VO allgemeinen Kirchenrecht AdUS, nebenbe]
dıe Sonderbestimmungen für dıe Missionen verwerten Das Werk wurde miıt

Index anonum vermehrt wahrend der „Index Rerum beträcht-
Lich mehr Raum beansprucht als der VOTISCH Auflage Die Korrektur hatte
sorgfältiger SC1IN dürfen VOT allem W as die Kıgennamen betrifft und dıe Ortho-
graphie deutscher Literaturverweise (welche Schmidlin damals SC1INETLT Bespre-
chung schon bösartıgen Bemerkung veranlalßten 1934 291)
Nijmegen Dr U:  n der Marck

Why Became Miıssıoner Edited by Rev George Kane 'The Newman
Press/Westminster (Maryland) 246 25 Dollar

Der Herausgeber Dıiırektor für relig1öse Erzıehung und Berufswerbung der
10zese Antıgonish (Neu Schottland USA) hat schon 1G RKeıihe Werbeschriften
für Priester- un: Ordensberufe herausgegeben Why Became Praiest Why

Entered the G onvent (UNy Became Brother, Lay orkers for Christ etc.)
Wie sehr be1 der Auswahl der Berichte für Landsleute das Rechte
treffen weilß ze1g‘ die zweıte Auflage des vorliegenden Buches, dıe schon nach

Jahr erscheinen konnte Sieben Priester acht Schwestern, ZWC1 Brüder
und TrTe1 Laıien (einer verheiratet) erzahlen den Weg ihrer Berufung ZU Mis-
s1onsarbeıt Diese Wege Sınd verschieden WIC dıe Charaktere der einzelnen
Schreiber Ks sınd ausgezeichnete Berichte darunter und überall spur I1  — die
große Liebe ZUT Mission In Anmerkung wırd VOrLr jedem Bericht C1N kurzer
Lebenslauf des Schreibers geboten Der ehemalige Generalsuperior VO  - Mary-
knoll Raymond Lane schrieb 1116 Kınführung ZU Ganzen
Münster/Westf Georg Lautenschlager CM

RELIGIONSWISSENS

ÄNDERSSON EFRAIM Messianıc Popular Movements the Lower Gongo Studia
Ethnographica Upsaliensia XIV Almgvist Wiksells Boktryckeri AB / Upsala
1958 111 287

Es 1st erfreulich daß die Untersuchungen über prophetisch- messianiısche Volks-
bewegungen den Missıonsländern sıch mehren Mögen solche Bewegungen
abergläubische, sektiererische, machtpolitische, eıgennutzıge Elemente miıt hinein-
spielen S1e sınd vielfach doch auch echte OÖffenbarungen unverbrauchter Religiosi-
tat un Ausdruck nıcht hne weıteres nach NSsSern Maifstäben
messenden Kıngeborenenpsychologie Insofern ann der Vergleich mıt iıhnen 1Ne
Bereicherung UuUNsSeCTET noch 1e1 starren Missionsmethodik SC1MH

Dr ÄNDERSSON Miıtglied der schwedischen Missionsgesellschaft sammelte das
Material für die vorliegende Arbeit während SC1N€ES zweıten Afrikaaufenthaltes
(  —19  ) Er selber bedauert die Staatsarchive Brazzaville und Leopold-
vılle ıcht eingesehen haben doch VEeErmMaAaS sıch neben den zahlreichen dies-
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bezüglichen Publikationen auf die Archive der schwedischen Miıssıonsstationen
un dıe unmittelbaren Berichte schwedischer, engliıscher un: amerikanischer Mıs-
sionare Uun: vieler Eingeborener stutzen. Die Neißige Verarbeitung un kr1ı-
tische Sichtung der zahlreichen, auch katholischen, Literatur fallt besonders -
genehm auf, WEeNN damıt dıe Stellungnahme des Autors auch nıcht für jeden
Punkt der schwierigen Fragenkomplexe unterschrieben werden soll.

Den Kern des Buches bilden der Kımbang1smus und der ıhm nahestehende
Ngunz1ısmus (3.—5 Kap.) un die Ngunza-Khakiıbewegung (7.—9 Kap.) Das

Kap behandelt die Von Matswa ausgelöste „Amicale Balali”-bewegung un
dıe tast sensatıonell aufgemachte und miıt Enthus1iasmus aufgenommene Predigt
der Heilsarmee, das Kap dıe Trst 1mM etzten Jahrzehnt aufgetretene Munku-
usa- der Munkungunabewegung. Der Darstellung un gerechten Würdigung
der jeweilligen Prophetengestalten aßt der Verfasser viel Liebe angedeihen,
ber auch dıe historische Entwicklung der einzelnen Bewegungen, iıhre Organı1-
satıon un iıhre Lehren finden einen angeMESSCANCN Raum. Von großßem Wert
sınd das N und Kap ber die „messianischen Bewegungen als ethnogra-
phisches und sozlologisches Problem“ und die „außeren Eintlüsse auf die
s1ianıschen Bewegungen“”. Überrascht ist Man, dıe einleitend gebotene geschicht-
ıche Darstellung der katholischen und protestantischen Missiıon 1m Kongo unter
der Überschrift „Incipiıence of the Prophet Movement 1n the Earlier Missions“

finden, un: auch dafß die Darstellung der katholischen Missionsgeschichte
durch den SsSonst belesenen Autor nıchts anderes ist als e1Nn Kxzerpt VO  — We-
ers „Die portugiesische Reichsmission 1mM Königreich Kongo”

Augustin arl Müller

(3UARIGLIA, (GGUGLIELMO: Prophetismus un Heilserwartungs-Bewegungen als
volkerkundlıches und relıgı0nsgeschichtliches Problem. Wiener Beıtrage ZUT Kul-
turgeschichte und Linguistik (Veröffentlichungen des Institutes für Völkerkunde
der Universität Wien) XII Hrsg. VO  - Koppers. Verlag Ferdinand
Berger Horn/ Wıen 1959, 3292

Der Verfasser hat sıch bereits bekannt gemacht durch verschiedene Veröffent-
lıchungen uüber den vorlıegenden Fragenbereıich, uber den russischen Mes-
S1aN1SMUS, ber den orjıentalıschen Chiliasmus und das mess1ianısche Bewußt-
se1ın Rufßlands, SsSOW1e ber Prophetismus un! Heilserwartungs-Bewegungen bei
Naturvölkern und 1ın den nıederen Kulturen. eın Buch hıer bietet dıe
erste Gesamtdarstellung der prophetischen un mess1ı1anıstischen Bewegungen,
die sıch be1 zahlreichen Völkern, namentlich durch Berührung mıt Zavılısation
und Christentum 1n mannıgfachen Formen entwickelt haben Im eıl wird
zunächst eın Überblick uüber die Entwicklung des Messijanismus und Prophetis-
INusS 1m biıblischen un: außerbiblischen Bereich, In Hochkulturen und insbeson-
dere be1 Naturvölkern gegeben; ıhr Wert un ihre Funktionen werden heraus-
gestellt un 1m Vergleich mıiıt äahnlichen Phänomenen, Ww1e Divination, Magıe,
Schamanısmus und Heilbringer-Glaube, ihre Grundzüge abgegrenzt. Der SBal
bıetet ıne eingehende Analyse Vo  w} über 250 Heıilserwartungs-Bewegungen nach
den ıhnen zugrunde lıegenden Vorstellungen un Motiven un: iıhren typischen
Grundtendenzen. Im eıl werden die wichtigsten Faktoren des Ursprungs der
prophetischen und mess1ianistischen Bewegungen entweder 1mM Kontakt mıt den
Weißen der 1n der relıg1ösen Mentalıtat der Naturvölker der 1n ihren psycho-
logıschen Tendenzen bzw. 1ın deren g emeınsamem Zusammenwirken aufgezeigt
und ZWAaT, eın vollständiges ıld davon ermöglıchen, unter kulturell-
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